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A N T R A G 
 

  Vorlage-Nr.: A 02/0534 

CDU-Fraktion Datum: 14.10.2002 

Bearb. : Herr  Schlichtkrull Tel.: öffentlich nicht öffentlich 

Az. :  X  
 
Beratungsfolge Sitzungstermin 
 
Stadtvertretung 29.10.2002 
 
 
Solaranlagen, hier: Antrag der CDU Fraktion vom 14.10.2002 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Stadtvertretung beschließt, den Beschluss vom 21.11.2000 aufzuheben. 
 
 
Haushaltsrelevante Daten: 
 
Haushaltsstelle:  
Haushaltsplan:  
Ausgabe:  
Mittel stehen zur Verfügung:  
  
Folgekosten/Jahr:  
 
Erläuterungen zu den Folgekosten: 
 
 
Sachverhalt 
 
Der Beschluss wurde zu einer Zeit gefasst, als Norderstedt keine Finanznot hatte und keine abzusehen war. Jetzt 
und für die kommenden Jahre ist mit den verringerten Steuereinnahmen äußerst wirtschaftlich umzugehen. 
Jährlich Steuereinnahmen in Höhe von € 45.000,- und mehr für solare Kleinanlagen auszugeben, deren 
durchschnittliche Leistung bei ca. 1 kW und deren CO2-Reduzierung bei einem Bruchteil dessen liegt, was ein 
einziger Norderstedter Einwohner erzeugt, deren Amortisationszeit bei weit über 25 Jahren und deren 
Folgekosten für Wartung und Reparatur nicht abzusehen sind, können angesichts der marginalen Vorteile und 
der realen Finanzlage nicht verantwortet werden. 
 


